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Präsident: Thomas Lüdi, Dorfstrasse 16, 3415 Hasle-Rüegsau  -  www.kbmsv.ch.vu 
 
 
Protokoll der 24. ordentlichen Delegiertenversammlu ng des 
KantonalBernischen Minigolf-SportVerbandes 
 
Datum:  Samstag, 12. November 2005 
Zeit:  14.00 Uhr 
Ort: Restaurant Bahnhof, Rosshäusern 
Anwesend: Clubs: MC Bern, EC Bern-Enge, MC Burgdorf, MSC Bützberg,  

MC Florida-Studen, MC Frutigen, MC Heimberg,  
MC Interlaken, PGK Langnau, MC Rhone, MGC Rosshäusern, 
MC Rüschegg-Grizzlibär, MSC Thun 
Vorstand: Thomas Lüdi (Präsident), Dieter Haas, Rudi Sprang,  
Stefan Zysset und Andreas Trachsel (Protokoll) 
Gäste: MSC Hofmatt-Worb, Roger Garnier (SMSV),  
Willy Hartmann 

Entschuldigt: MC Lyss 
 
 
1. Begrüssung 
 
Der Präsident Thomas Lüdi begrüsst die Clubvertreter und speziell die Gäste. 
Anwesend sind 13 Clubs. Entschuldigt hat sich ein Verein. 
 
2. Feststellen der Beschlussfähigkeit und Wahl eine s Stimmenzählers 
 
Die Einladung wurde fristgerecht versandt. Gegen die Beschlussfähigkeit der 
Versammlung wird keinen Einwand erhoben. Die anwesenden 13 Vereine haben 
Total 26 Stimmen. Das einfache Mehr beträgt somit 14 Stimmen, das absolute Mehr 
18 Stimmen. 
 
3. Genehmigung des Protokolls der 23. Delegiertenve rsammlung 
 
Es werden keine Bemerkungen angebracht. Das Protokoll wird mit Applaus 
genehmigt. 
 
4. Jahresbericht des Präsidenten 
 
Der Bericht wurde vor der Versammlung den Delegierten verteilt. Auf ein Verlesen 
des Berichtes wird deshalb verzichtet. Da keine Fragen auftauchen, übernimmt 
Dieter Haas das Wort und lässt den Bericht mit Applaus genehmigen. 
 
5. Jahresrechnung, Revisorenbericht, Déchargeerteil ung 
 
Rudi Sprang hat ebenfalls vor der Versammlung die Jahresrechnung verteilt. Auch 
hier werden keinerlei Bemerkungen angebracht. 
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Barbara Geissler verliest den Revisorenbericht, welchen sie zusammen mit Mirjam 
Schlatter erstellt hatte. Die Revisorinnen empfehlen Abnahme der Jahresrechnung. 
Die Jahresrechnung wird einstimmig genehmigt. 
 
6. Wahlen 
 
Die zurücktretenden Vorstandsmitglieder Dieter Haas (20 Jahre, davon 15 als 
Präsident) und Rudi Sprang (14 Jahre als Kassier) werden für Ihre Arbeit gewürdigt. 
Ebenfalls wird die Arbeit des langjährigen Revisors Heiri Schlatter, welcher ebenfalls 
zurücktritt, verdankt. 
 
Dieter Haas übernimmt das Wort für die Präsidentenwahl. Er schlägt Thomas Lüdi für 
eine weitere Amtsperiode vor. Die Vorschläge werden nicht vermehrt. Thomas Lüdi 
wird mit Applaus gewählt und nimmt die Wahl an. 
 
Thomas Lüdi schlägt die bisherigen Vorstandsmitglieder Stefan Zysset und Andreas 
Trachsel zu Wiederwahl vor. Die Vorschläge werden nicht vermehrt. Die bisherigen 
werden ebenfalls mit Applaus gewählt. 
 
Als neue Vorstandsmitglieder werden Anni Rotzer (MC Rhone) und Marco Christener 
(MC Florida-Studen) vorgeschlagen. Auch hier werden keine weiteren 
Wahlvorschläge gemacht. Die Wahl der beiden erfolgt einstimmig. 
 
Der Vorstand schlägt als Revisoren die Wiederwahl für 2 Jahre von Barbara Geissler 
sowie (als Ersatz für Heiri Schlatter) Beat Bohni für 1 Jahr vor. Die beiden werden 
einstimmig gewählt. Als Ersatzrevisorin bleibt Mirjam Schlatter gewählt. 
 
Thomas Lüdi teilt mit, dass die Mitglieder des Verbandsschiedsgerichtes (Rolf 
Geissler und Roger Anderegg) weiterhin ihren Sitz in diesem Gremium haben 
werden.  
 
7. Antrag des Vorstandes 
 
Thomas Lüdi erläutert kurz die Entstehung des Antrages. Es erfolgt keine Diskussion 
und der Antrag wird mit zwei Enthaltungen genehmigt. Der EC Bern-Enge weist auf 
sein Winter Jugendturnier hin. Dies wird nach den Möglichkeiten des Verbandes 
unterstützt.  
 
8. Mitgliederbeiträge 
 
Der Vorstand stellt den Antrag die Beiträge auf CHF 10.- pro lizenziertes Mitglied zu 
belassen. Als Information teilt Thomas Lüdi den Stand der Jugend-Ball-Verkäufe mit. 
Die Bälle sind innerhalb weniger Monate bereits ausverkauft. Der Erlös ist nicht 
zuletzt dank der Unterstützung von Willy Hartmann sehr erfreulich. 
Dem Antrag die Mitgliederbeiträge auf dem bisherigen Stand zu belassen wird 
einstimmig zugestimmt. 
 
9. Kantonalmeisterschaft 
 
Thomas Lüdi verdankt die Organisation der diesjährigen Kantonalmeisterschaft beim 
veranstaltenden MSC Rosshäusern. 2006 wird sich der MC Frutigen für die 
Organisation verantwortlich zeigen. Für 2007 sind noch keine Bewerbungen 
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eingegangen. Der Vorsitzende stellt den Antrag, dem Vorstand die Kompetenz der 
Vergabe zu übergeben. Der Antrag wird einstimmig genehmigt. 
 
10. Jugendmeisterschaft 
 
Andreas Trachsel berichtet kurz über die Jugendmeisterschaft 2005 und verdankt 
speziell die grosse Arbeit und die grösstenteils unentgeltliche Unterstützung der 
Familie Rotzer. Nur Dank Ihrer Hilfe ist der Anlass für den Verband praktisch 
kostenneutral in diesem Jahr. 
 
Stefan Zysset schlägt eine erneute Durchführung im kommenden Jahr vor. Als 
Datum wird das Wochenende vom 26./27. August 2006 mit Austragungsort 
Interlaken vorgeschlagen. Dem Antrag wird einstimmig zugestimmt. 
 
11. Orientierung Verbandsratssitzung 
 
Thomas Lüdi verweist auf den Kurzbericht von Andreas Trachsel sowie auf das 
offizielle Protokoll des SMSV. 
 
12. Verschiedenes 
 

• Auf ein Volksturnierplakat soll im nächsten Jahr verzichtet werden. Die 
Volksturnierdaten sollen aber nach wie vor auf der Homepage gesammelt 
werden. Das Jugend-Meisterschafts-Plakat soll wie gehabt erstellt werden. 
Meldeschluss für das Plakat ist Ende Jahr beim Sekretär. 

• Der Verband Berner Sport Verbände (VBSV) wird bald eine Homepage haben 
mit Informationen über dessen Aktivitäten. 

• Roger Garnier (Vertreter SMSV) informiert über die Breitensportförderung des 
SMSV und dankt dem KBMSV für die geleistete Arbeit innerhalb des 
Regionalverbandes. 

• Anni Rotzer verteilt allen Clubs einen Fragebogen. Ziel ist es zu ermitteln, in 
welcher Form die Breitensportentwicklung im Kanton Bern weitergehen soll 
bzw. ob dasselbe „Rezept“ wie im Oberwallis angewandt werden kann. 

• Die Anträge der DV des SMSV werden kurz besprochen. Die finanzielle 
Situation des SMSV ist keineswegs so rosig wie es den Anträgen entnommen 
werden könnte. Insbesondere stehen in den nächsten Jahren enorme 
Aufgaben bevor, welche nur mit finanziellen Mitteln bewältigt werden können. 

• In Langnau besteht seit kurzem eine Minigolfhalle. Diese Information wird mit 
der Zeit ebenfalls auf der Homepage des KBMSV erscheinen. 

 
Der Präsident Thomas Lüdi schliesst die Versammlung gegen 15:30 Uhr. 
 
 
Frutigen, 15. November 2005 
 

Der Sekretär, Andreas Trachsel 
 


